
 
 

 
 
 
Präsidiums- und Verbandsratsitzung des RVH 
am Montag, den 17.07.2023 um 19.00 Uhr 
   
bei MCCS, Adenauerallee 29, Hamburg 
 
 
anwesend: 
 
Kathi Sigmund – Stellvertretende Präsidentin (FC St. Pauli) 
Arne Naujokat – Vizepräsident Breiten- und Freizeitsport (RSG Blankenese) 
Frank Robben – VP Leistungssport Rennsport und Offroad (RSG Blankenese) 
Jan Hatje – VP Wirtschaft, Finanzen und Marketing (RG Hamburg) 
Ilka Kunz – Geschäftsführung (Cyclocross Hamburg) 
Hauke Schwarm – Vorsitzender Radsportjugend (RG Hamburg) 
Andreas Gosch – Koordinator Kommissäre (Cyclocross Hamburg) 
Susanne Plambeck – Koordinatorin Straße (Harburger RG/ ab 19.19 Uhr) 
Ulli Krastev – Betriebssportverband Hamburg 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Genehmigung Protokoll der Präsidiums- und Verbandsratssitzung vom 27.03.2023 

sowie Präsidiumssitzung vom 05.06.2023 
3. Leistungssport 
4. Diskussion und Beschluss über die Anpassung der Gebührenordnung im Bereich der 

Kommissärsvergütung 
5. Digitalisierung Lizenzwesen 
6. Breitensport 
7. Bundes-Radsport-Treffen 2024 
8. Hamburger Radsportwoche 
9. Update BDR App 
10. Verschiedenes 

 
 
TOP 1: Begrüßung 
K. Sigmund begrüßt die Anwesenden um 19.12 Uhr. 
 
TOP 2: Genehmigung Protokolle 
Das Protokoll der Verbandsratssitzung vom 27.03.2023 sowie der Präsidiumssitzung vom 
05.06.2023 werden einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3: Leistungssport 
F. Robben berichtet vom Rookie-Training Cyclassics. Alle Rookies haben von 60 km auf  
100 km umgemeldet. Dies sei ein Zeichen für in kurzer Zeit gewachsenes Selbstvertrauen 
der Teilnehmenden. Die Kooperation mit dem örtlichen Fahrradhandel zahlt sich aus. Erste 
Vereinseintritte sind bereits jetzt zu verzeichnen. 
Beim MTB-Sichtungsrennen in Gedern hat sich die U13w MTB-Fahrerin Aimée Bender  
(Cyclocross Hamburg) einen von zwei.Startplätzen für das bekannten Rennen Trophée de 
France de Jeunes Vététistes in Frankreich erkämpft und darf dort den Bund Deutscher 
Radfahrer vertreten. Verein und Verband unterstützen die Teilnahme finanziell. 
Das U19-Bundesliga Team soll in 2024 als Team aus Bremen, Hamburg und Schleswig-
Holstein starten. Eine Kooperation von drei Landesverbänden ist derzeit noch nicht 
vorgesehen, so dass ein entsprechender Antrag beim BDR zu stellen ist. Dieser könne aber 



 
 

voraussichtlich positiv entschieden werden. Der Teamname steht noch nicht fest. Die 
Sponsorensuche geht weiter. Anregungen hierzu gerne an F. Robben oder I. Kunz. 
Die neuen 12fach Schaltungen sorgen für Schwierigkeiten bei den Übersetzungs-
beschränkungen im Nachwuchsbereich. Ab U19 keine Beschränkungen mehr, darunter U17 
und jünger, herrscht Regelungsbedarf. S. Plambeck ist bereit, als Vertreterin Hamburgs in 
der Trainerkommission mitzuwirken, wo dieser Thematik weiter bewegt wird. 
Ex-Rookie Lea Lützen (FC St. Pauli) ist Gesamtsiegerin der 42. Oderrundfahrt. 
Chrissy Wiesner ist bei den BMX Racing European Championships in Besançon (Frankreich) 
in der Klasse Cruiser Women 40+ Europameisterin geworden. Des Weiteren sind die Brüder 
Louis Schlapper Boys 13/14 und Kilian Schlapper Boys 11/12 jeweils ins Halbfinale 
gefahren. 
Bei der DM BMX in Stuttgart gab es gute Platzierungen für Hamurger Starter:innen.  
Am 09./10.09.2023 findet die Bundesliga auf dem BMX-Racetrack in Farmsen statt. Wie 
gewohnt ist neben spannenden Momenten auf der Bahn mit ausgelassener Stimmung 
abseits der Piste zu rechnen. 
Bei den Youngclassics startet ein Verbands-Team aus Bremen und Hamburg. Zwei Plätze 
werden aus Bremen besetzt, vier aus Hamburg. 
Die Durchführung des Rennens der Youngladies steht aufgrund durchwachsener 
Anmeldezahl noch auf der Kippe. Hintergrund ist der gemeinsame Start U15 w / U17 w, der 
dazu führt, dass die U17 Starterinnen die Übersetzungen für U 5 auflegen müssen. Für einen 
solchen Umbau des Rades sind kaum Starterinnen bereit.  
 
TOP 4: Anpassung der Gebührenordnung – Kommissäre 
Die Vergütung für den Einsatz von Kommissären liegt in Hamburg deutlich unter dem Niveau 
anderer Verbände und soll daher angehoben werden. Der Verbandsrat beschließt 
einstimmig die Gebührenordnung in der als Anlage angehängten Fassung. 
Die Anwesenden beraten, wie neue Kommissäre gefunden werden können. K. Sigmund 
schlägt ein Paten-Programm vor. Im Februar 2024 soll es eine neue Ausbildung für 
Kommissäre in Kooperation mit NDS geben. 
 
TOP 5: Digitalisierung Lizenzwesen 
Der BDR möchte das Lizenzwesen durch Digitalisierung vereinfachen. Die Beantragung soll 
ab Ende Oktober durchgängig digital erfolgen können. Eine Lizenz wird anschließend aber 
noch erstellt. 
 
TOP 6: Breitensport 
A. Naujokat berichtet von den letzten Breitensportveranstaltungen beim Brevet Rund 
Hamburg/Rund Hamburg Halbe /RV Endspurt) am 15.07.2023 und der RTF „Durch Auen 
und Moore“ (RV Germania) am 16.07.2023 blieben die Teilnehmerzahlen im Vergleich zu 
früheren Jahren mit rund 40, bzw. rund 150 Teilnehmenden hinter den Erwartungen zurück. 
Auch der relativ spontan mit der Harburger RG mit der Unterstützung von HaBe MTB am 
02.07.2023 durchgeführte Harburger Radsporttag hätte mehr Zuspruch verdient. Aus den 
Erfahrungen, etwa bei der Werbung für die Veranstaltung, lassen sich aber wertvolle 
Rückschlüsse ziehen. 
 
TOP 7: Bundes-Radsport-Treffen 2024 (BRT) 
A. Naujokat berichtet vom aktuellen Planungsstand. Das „Team Breitensport“ im RVH wird 
mit einem eigenen Stand Flagge beim diesjährigen BRT in der kommenden Woche in 
Gelsenkirchen zeigen. U. Krastev vom BSV wird zur Staffelübergabe am Freitag mit dem 
Rad anreisen. Eine Landingpage ist erstellt und soll spätestens zum 20.07.2023 online 
gehen. Die Webseite www.brt2024.de darf gerne an geeigneter Stelle beworben werden. 
Aus vielen Ideen sind zum Teil schon konkrete Planungen entstanden. Das Interesse der 
Vereine ist da, an der einen oder anderen Stelle gibt es aber noch „weiße Flecken“. 
 
TOP 8: Hamburger Radsportwoche 
Das Bundes-Radsport-Treffen soll Anlass für eine „Hamburger Radsportwoche“ werden, die 
sich v.a. an die Hamburger:innen wendet. Es handelt sich um eine gute Gelegenheit, den 



 
 

Radsport in all seinen Facetten einer größeren Öffentlichkeit vorzustellen und die 
Mitgliedergewinnung auf allen Ebenen voran zu bringen. J. Hatje schlägt vor, dies unter dem 
„Dach“ des BRT zu tun und keinen eigenen Namen hierfür zu vergeben. 
 
TOP 9: Update BDR App 
Der TOP wird aufgrund der Abwesenheit des Präsidenten vertagt. 
 
TOP 10: Verschiedenes 
• Die UCI hat mit Wirkung zum 17.07. eine Änderung ihrer Reglements veröffentlicht. Int. 

Frauen Rennen dürfen nur noch von biologischen Frauen bestritten werden. Die 
Männerklassen werden als offene Klassen geführt. Ob diese Regelungen für alle 
Aleth:innen gerecht ist, wird diskutiert. Das Thema Gleichberechtigung aller Geschlechter 
soll im Verband weiter bewegt werden. Es wird vorgeschlagen, eine/n Beauftragte/n für 
Gender-Fragen für den Verband zu bestellen. 

• A. Naujokat berichtet von einem Radsportler, der in 50 Stunden von Flensburg nach 
Garmisch fahren möchte, um Spenden zu sammeln und um Unterstützung bei der 
Tourenplanung gebeten hat. Er wird am Freitag, den 28.07.2023 ab ca. 16 Uhr durch 
Hamburg kommen und hat hierfür einen Streckenvorschlag von A. Naujokat erhalten. 

• Für die Hauptversammlung des Club TdC am 7.10.2023 prüft F. Robben, ob er 
teilnehmen kann. 

• Aktueller Stand zur Neugestaltung der Homepage: Die Arbeiten gehen voran, aktuell 
werden v.a. Bilder produziert. I. Kunz spricht sich für einen Start Ende August/Anfang 
September aus. 
 

Um 21.23 Uhr schließt K. Sigmund die Versammlung. 
 
Protokoll: A. Naujokat 
Hamburg, den 21.07.2023 


